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„Internationaler
Glanz im
Rathaussaal“

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Am 24. und 25. November findet
die diesjährige Auflage des Rock-
und Chansonfestivals der Kultur-
gesellschaft Polonica e. V. im Por-
zer Rathaussaal statt. Die Orga-
nisatoren haben wieder namhaf-
te Künstler*innen aus Polen,
Frankreich und Deutschland für die
Abende gewinnen können.
EEEEEbenfalls diese benfalls diese benfalls diese benfalls diese benfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: Kanu-Rodeo im Jachtha-
fen, Entscheidungen der Bezirks-
vertretung, ein neuer Einsatzwagen
für das Rote Kreuz und viele wei-
tere Neuigkeiten und Geschichten
aus dem Stadtbezirk Porz.

60 Jahre Sanitherm

ab Seite 10
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Putzaktion im Stadtteil

Text: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein GremberghovenText: Lars Göllnitz, Foto: Bürgerverein Gremberghoven

Der Bürgerverein Gremberghoven
hat Ende Oktober im Stadtteil
eine Müllsammelaktion durchge-
führt. „Der Bürgerverein findet es
schade, dass solche Aktionen
überhaupt durchgeführt werden
müssen, aber wenn es sich am

Ende um solche Mengen handelt,
darf man stolz auf den gesammel-
ten Berg blicke“, so die Aktiven.
Unterstützt wurde das Unterfan-
gen auch von Helfenden des ESV
Gremberghoven und des Finance
Operations Team der DHL Group.
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Für Einsätze unbedingt nötig
Die Porzer Ortsgruppe hat einen neuen Rettungswagen kaufen können - bald schon steht
der erste Einsatz für das Fahrzeug an

Der neue Rettungswagen war zuvor im Landkreis Dresden im Einsatz.Der neue Rettungswagen war zuvor im Landkreis Dresden im Einsatz.Der neue Rettungswagen war zuvor im Landkreis Dresden im Einsatz.Der neue Rettungswagen war zuvor im Landkreis Dresden im Einsatz.Der neue Rettungswagen war zuvor im Landkreis Dresden im Einsatz.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Alleine die Trage des Fahrzeugs koste mehrere tausend Euro, soAlleine die Trage des Fahrzeugs koste mehrere tausend Euro, soAlleine die Trage des Fahrzeugs koste mehrere tausend Euro, soAlleine die Trage des Fahrzeugs koste mehrere tausend Euro, soAlleine die Trage des Fahrzeugs koste mehrere tausend Euro, so
Bereitschaftsleiter Wolfgang Bliersbach (hinten). Foto: GöllnitzBereitschaftsleiter Wolfgang Bliersbach (hinten). Foto: GöllnitzBereitschaftsleiter Wolfgang Bliersbach (hinten). Foto: GöllnitzBereitschaftsleiter Wolfgang Bliersbach (hinten). Foto: GöllnitzBereitschaftsleiter Wolfgang Bliersbach (hinten). Foto: Göllnitz

Elsdorf / Stadtbezirk PorzElsdorf / Stadtbezirk PorzElsdorf / Stadtbezirk PorzElsdorf / Stadtbezirk PorzElsdorf / Stadtbezirk Porz - Nach
reichlich Suchen wurde man
letztlich in Dresden fündig, be-
richtet Hermann-Josef Bliersbach
vom Vorstand der Porzer Orts-
gruppe des Roten Kreuzes. Ob-
jekt der Begierde war ein neuer

mit einem gängigen Führerschein
fahrbar sei, so Hermann-Josef
Bliersbach.
Mit dem nun gefundenen sei man
sehr zufrieden. Der Wagen wer-
de jetzt bestückt, um als voll ein-
satzfähiger Rettungswagen nutz-
bar sein zu können, so Hermann-
Josef Bliersbach.
30.000 Euro habe der Wagen ge-
kostet, berichtet Karsten Möring,
Vorsitzender des Vorstands der Orts-
gruppe. Über drei Großspenden von
Unternehmen seien, bis auf 5.000
Euro, die Gelder zusammengekom-
men, so Möring. Der Rest des Gel-
des habe, teilweise auch privat,
zwischenfinanziert werden müssen,
erklärt Hermann-Josef Bliersbach.
Nur mit einem solchen Fahrzeug
seien die Aufgaben der Ortsgruppe
zu erfüllen. Bei Festen und Veran-
staltungen, etwa zu Karnevalszü-
gen, beim Inselfest oder auch bei
Schützenumzügen, ist die Ortsgrup-
pe im Einsatz. Zudem auch beim
Ahrtal-Hochwasser, bei einer akut
notwendigen Evakuierung eines
Seniorenwohnheims, bei Fußbal-
lerstliga-Spielen in Leverkusen und
Köln oder auch bei Musikfestivals

Karsten Möring vom Vorstand der Ortsgruppe stellt sich zum Start alsKarsten Möring vom Vorstand der Ortsgruppe stellt sich zum Start alsKarsten Möring vom Vorstand der Ortsgruppe stellt sich zum Start alsKarsten Möring vom Vorstand der Ortsgruppe stellt sich zum Start alsKarsten Möring vom Vorstand der Ortsgruppe stellt sich zum Start als
Person auf der Trage zur Verfügung. Foto: GöllnitzPerson auf der Trage zur Verfügung. Foto: GöllnitzPerson auf der Trage zur Verfügung. Foto: GöllnitzPerson auf der Trage zur Verfügung. Foto: GöllnitzPerson auf der Trage zur Verfügung. Foto: Göllnitz

Krankenwagen. Und das mit ein
paar Vorgaben. Die nötigen bis zu
250.000 Euro für einen ganz neu-
en, hat das verfügbare Budget
nicht möglich gemacht. Auch soll-
te das Fahrzeug nicht mehr als
3,5 Tonnen wiegen, so dass er

wie Rock am Ring. Und das seit
100 Jahren. Dieses Jahr des Beste-
hens hat die Gruppe 2022 gefeiert.
Kosten für Aktivitäten würden zu
einem großen Teil über Mitglieds-
beiträge gedeckt, erklärt Karsten
Möring. Doch eben die Zahl jener
sei rückläufig, so Hermann-Josef
Bliersbach. Mit 8.000 bis 10.000
Euro weniger Einnahmen für das
kommende Jahr rechne man. Da-
her hoffe man auf neue Fördernde.
Die ihren Beitrag auch selbst kom-
plett frei festlegen könnten, berich-
tet Karsten Möring.
Derweil wartet der neue Rettungs-
wagen des Porzer Roten Kreuzes,
der den jetzt auf sieben Fahrzeuge
gewachsenen Fuhrpark ergänzt, auf
seinen ersten Einsatz. Beim Linder
Unternehmen Igus, einem der
Großspender, stehe der erste bald
an, so Hermann-Josef Bliersbach.
Wir haben Einsätze, bei denen die
aktuell knapp 40 Aktiven drei oder
vier Fahrzeuge bräuchten, sagt er.
Besonders auch bei ungeplanten
Einsätzen, so Karsten Möring. Der
neue Wagen sei so dringend nötig
gewesen. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Facebook: @LGenqoozee)
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„Internationaler Glanz im Rathaussaal“
Am 24. und 25. November findet die diesjährige Auflage des Rock-
und Chansonfestivals von Polonica e. V. im Porzer Rathaussaal statt

Das Festival ist seit ein paar Jahren zu Gast in Porz-Mitte: 2021 trat unter anderem die Band Band PectusDas Festival ist seit ein paar Jahren zu Gast in Porz-Mitte: 2021 trat unter anderem die Band Band PectusDas Festival ist seit ein paar Jahren zu Gast in Porz-Mitte: 2021 trat unter anderem die Band Band PectusDas Festival ist seit ein paar Jahren zu Gast in Porz-Mitte: 2021 trat unter anderem die Band Band PectusDas Festival ist seit ein paar Jahren zu Gast in Porz-Mitte: 2021 trat unter anderem die Band Band Pectus
im Rathaussaal auf. Foto: Göllnitzim Rathaussaal auf. Foto: Göllnitzim Rathaussaal auf. Foto: Göllnitzim Rathaussaal auf. Foto: Göllnitzim Rathaussaal auf. Foto: Göllnitz

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - „Ralph Kaminski ist
ein junger Megastar in Polen“,
erzählt Zbigniek Kossak von
Glowczewski, erster Vorsitzen-
der von Polonica e. V. Wieder
haben er und sein Team namhaf-
te Musiker*innen zum zweitägi-
gen Galakonzert in den Porzer
Rathaussaal eingeladen.
Neben Kaminski auch Antoine Vil-
loutreix aus Frankreich, die Stutt-
garter A capella-Band Füenf, die
einen ihrer letzten Auftritte vor
der Auflösung beim Festival spielt,
zudem Renata Przemyk, die laut
Medien als eine der hundert wich-
tigsten polnischen Künstlerinnen
des 20. Jahrhunderts gilt.
Am ersten Tag des Festivals tre-
ten zudem immer sechs junge
Künstler*innen aus den drei Län-
dern Deutschland, Frankreich und
Polen auf. Beim Wettbewerb der
jungen Talente gibt es traditio-
nell mehrere Preise - vergeben
von Publikum und einer musikali-
schen Fachjury.
Guido Motter, Leiter des Porzer
Bürgeramts, freut sich, dass auch
die 31. Auflage des Festivals in
Porz zu Gast ist. „Das Festival bringt
internationalen Glanz nach Porz“,
sagt er und lobt die inzwischen
freundschaftliche Zusammenar-
beit mit der deutsch-polnischen
Kulturgesellschaft Polonica.
Gerade auch in diesen Zeiten sei es
wichtiger denn je, sich zu begegnen.

Das Festival sei neben dem Musi-
kalischen auch als Zeichen für
Völkerverständigung wichtig, so
Motter.
Getragen wird das Rock- und
Chansonfestival dabei von einer
breiten Basis an Unterstützenden:
So fördern etwa der Beauftragte
der Bundesregierung für Kultur
und Medien, das polnische Gene-
ralkonsulat, die Europäische
Kommission und auch die Stadt
Köln die Veranstaltung.
„Wir freuen uns, dass wir auch
wieder junge Künstler gefunden
haben“, so Zbigniek Kossak von
Glowczewski. „Wir wollen auch bei

dieser Auswahl ein besonderes Ni-
veau halten. Uns liegt das Fördern
junger Künstler sehr am Herzen.“
Karten für beide Abende sind er-
hältlich: Am Freitag, 24. Novem-
ber, beginnt das Festival mit dem
Wettbewerb der jungen Talente
und einem Konzert-Auftritt von
Renata Przemyk ab 19 Uhr, am
folgenden Samstag geht es ab
18 Uhr los. Tickets können unter
0176 795 502 22 oder per E-Mail
an info@polonicaev.de bestellt
werden. Moderiert werden bei-
de Abende von Lars Göllnitz. (Lars
Göllnitz - der Autor bei Facebook:
@LGenqoozee)

Zbigniek Kossak von Glowczewski von Polonica (l.) zusammen mitZbigniek Kossak von Glowczewski von Polonica (l.) zusammen mitZbigniek Kossak von Glowczewski von Polonica (l.) zusammen mitZbigniek Kossak von Glowczewski von Polonica (l.) zusammen mitZbigniek Kossak von Glowczewski von Polonica (l.) zusammen mit
Bürgeramtsleiter Guido Motter und Marion Usiatycki vom KulturbüroBürgeramtsleiter Guido Motter und Marion Usiatycki vom KulturbüroBürgeramtsleiter Guido Motter und Marion Usiatycki vom KulturbüroBürgeramtsleiter Guido Motter und Marion Usiatycki vom KulturbüroBürgeramtsleiter Guido Motter und Marion Usiatycki vom Kulturbüro
des Rathaussaals. Foto: Göllnitzdes Rathaussaals. Foto: Göllnitzdes Rathaussaals. Foto: Göllnitzdes Rathaussaals. Foto: Göllnitzdes Rathaussaals. Foto: Göllnitz
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Stadtverschönerung und ein Wasserspielplatz
Ein Blick auf Themen der Porzer Bezirksvertretung im Oktober
Stadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk PStadtbezirk Porzorzorzorzorz - Die Bezirksver-
tretung Porz (BV) hat in ihrer Ok-
tober-Sitzung über die VVVVVerwen-erwen-erwen-erwen-erwen-
dung von Geldern zur Stadtverdung von Geldern zur Stadtverdung von Geldern zur Stadtverdung von Geldern zur Stadtverdung von Geldern zur Stadtver-----
schönerungschönerungschönerungschönerungschönerung entschieden. Per ein-
stimmigem Beschluss sollen dem-
nach in diesm Jahr gleich mehrere
Projekte finanziert werden: So sol-
len neue Bänke an Heidestraße, In
der Westhovener Aue, am Spiel-
platz Alte Apotheke, in der
Gilsonstraße, der Frongasse, am
Christrosenweg, Rosenhügel und
Wetterpilz an der Zündorfer Groov,
zudem am Dammweg und Korn-
blumenweg installiert werden.
Grünpflege soll an der Bergerstra-
ße und Humboldtstraße, an der
Böschung am Rhein-Ufer in Porz-
Mitte oder auch in der Schmitt-
gasse erfolgen. Zudem sollen
Blumenzwiebeln für Bürgerverei-
ne beschafft, Arbeiten am kleine

Dorfplatz und am Wegekreuz in
Grengel durchgeführt werden und
Geld in Richtung Finkenberg flie-
ßen - für einen Weihnachtsbaum
und den Bürgerverein.
Ebenfalls einstimmig hat die BV
über einen Antrag zur Einrichtung
eines WWWWWasserspielplatzes im Stadt-asserspielplatzes im Stadt-asserspielplatzes im Stadt-asserspielplatzes im Stadt-asserspielplatzes im Stadt-
bezirk Porzbezirk Porzbezirk Porzbezirk Porzbezirk Porz entschieden. Die Stadt
Köln solle so eine geeignete Flä-
che für einen Wasserspielplatz aus-
machen und entsprechende Pla-
nungen und Bürgerbeteiligungen
vorbereiten. Laut Antrag sollen
dafür die Erweiterung des Spiel-
platzes an der Groov in Zündorf
oder auch die Erweiterung der Be-
zirkssportanlage an den Poller
Wiesen geprüft werden.
Zur jüngst zeitweilig eingerich-
teten Sperrung der in Sanierung
befindlichen RodenkirchenerRodenkirchenerRodenkirchenerRodenkirchenerRodenkirchener
Brücke für RadfahrendeBrücke für RadfahrendeBrücke für RadfahrendeBrücke für RadfahrendeBrücke für Radfahrende hat die

BV beschlossen, dass die Stadt
Köln eine „vernünftige Gegenver-
kehrsregelung auf der Nordseite“
einführen solle - mit verkehrsab-
hängig gesteuerten Ampeln. In Zu-
kunft seien Fahrrad-Umleitungs-
strecken mit der Bezirksvertre-
tung, dem runden Tisch Radver-
kehr und den örtlichen Fahrradver-
bänden abzustimmen, so der An-
trag. Eine Umleitung über die Se-
verinsbrücke habe dazu geführt,
dass eine Fahrt nach Rodenkirchen
von Porz aus fast eine Stunde statt
20 Minuten gedauert habe, so die
BV. Proteste aus der Bevölkerung
hatten dazu geführt, dass die Sper-
rung jüngst wieder aufgehoben
wurde.
Einstimmig hat die BV über einen
Antrag zur VVVVVerkerkerkerkerkehrssituation anehrssituation anehrssituation anehrssituation anehrssituation an
der Grundschule Schmittgasseder Grundschule Schmittgasseder Grundschule Schmittgasseder Grundschule Schmittgasseder Grundschule Schmittgasse in
Zündorf entschieden: So solle die

Verwaltung prüfen, ob sich die Ver-
kehrssituation verbessere, wenn
die Houdainer Straße vom Garten-
weg zur Schmittgasse eine Ein-
bahnstraße sei und auf der Hou-
dainer Straße (Ecke Gartenweg)
Haltemöglichkeiten für Eltern, die
ihre Kinder mit dem PKW zur Schu-
le brächten, eingerichtet würden.
Mehrheitlich gegen die Stimmen
von SPD und der Fraktion Die Lin-
ke und die Partei hat die BV ent-
schieden, die ParkplatzsituationParkplatzsituationParkplatzsituationParkplatzsituationParkplatzsituation
am Neubaugebiet Steinstraße/Ho-am Neubaugebiet Steinstraße/Ho-am Neubaugebiet Steinstraße/Ho-am Neubaugebiet Steinstraße/Ho-am Neubaugebiet Steinstraße/Ho-
henstaufenstraßehenstaufenstraßehenstaufenstraßehenstaufenstraßehenstaufenstraße in Grembergho-
ven zu prüfen. So solle geschaut
werden, ob mehr Parkplätze durch
Anpassungen an bestehenden
Parkflächen, Grünflächen vor Pri-
vathäusern und Teilen der Schre-
bergartenanlage nebenan möglich
seien. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Tanztee
FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Freitag, 10. No-
vember, um 15 Uhr veranstaltet
das Bürgerzentrum Finkenberg,
Stresemannstr. 6a, einen Tanztee.

Mit flotten Rhythmen zum Tanzen
und Mitsingen sind Senior*innen
eingeladen, den Nachmittag zu ge-
nießen. Mit einem beschwingten

musikalischen Rahmenprogramm
unterhält Gernot Wittko die
Besucher*innen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist

frei. Anmeldungen können unter
02203 93 544 17 oder per E-Mail
an bueze@parisozial-koeln.de
durchgeführt werden. (red.)
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2.
Wahl

UNSER ANGEBOT 
VOM 01.11. BIS 30.11.2023

(einmalig gültig bis 30.11.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.11.2023) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

 

  
(Ecke Heidestraße)

(Porz-Wahn)

  

 (Einfahrt Cäcilienstraße)

DONAUWELLE
1.000 g | 12 Portionen

 

TORTE
1.800 g

 

425 g | 4 Portionen

 

1.170 g | 12 Portionen  

 

1.750 g 

Highlight
       des
Mats
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400 Teilnehmende beim 51. Herbstlauf

Fotos: LSV PorzFotos: LSV PorzFotos: LSV PorzFotos: LSV PorzFotos: LSV Porz

EilEilEilEilEil - Trotz angekündigtem Regen-
wetter haben 400 Aktive am
51. Herbstlauf des Porzer Vereins
LSV Porz rund um das Gut Leiden-
hausen teilgenommen.
Durch starken Regen am Vortag
lagen Teile des fünf Kilometer lan-
gen Rundkurses unter einer Was-
serschicht. Am Veranstaltungstag
selbst herrschte jedoch frühlings-
haftes Wetter.
Nach dem ersten Startschuss gin-
gen 28 Walkende und Nordic Wal-
kende auf die Laufstrecke. Hier
siegten nach fünf Kilometer bei
den Walkern Christian-Marcel La-
bonde aus Porz in 34:16 Minun-
ten und Herta Hermann aus Köln
in 39:02 Minunten.
Schnellster Nordic Walker war
Michael Redlich von der TSV Die-
ringhausen in 33:33 Minunten. Eva
Heberth aus Pulheim siegte in
50:37 Minuten bei den Frauen.
Bei Nachwuchs-Wettkampf der
Schüler*innern über eine Ein-Kilo-
meter-Laufstrecke siegte Lukas Jun-
kermann vom GSV Porz in 3:57 Mi-
nuten vor Juliane Brandt vom LAZ
Rhein Sieg in 4:01 Minuten. Über
fünf Kilometer war Dirk Breuung,

ebenfalls vom LAZ Rhein Sieg, in
17:17 Minuten erfolgreich.
Schnellste Frau war Alice Lüchte-
feld vom Sporthaus Bunert in
19:42 Minuten.
Einer besonders schenlle Sieger-
zeit, trotz Sturz, erreichte Ralf
Ulmer von der LC Euskirchen in
31:49 Minuten über zehn Kilo-
meter. Schnellster Frau war Ina
Achenbach von der SG Wenden in
38:43 Minuten. (red.)
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8. Teil

„Routine ist es nie!“
Michael Dürscheidt leitet den Bereich Heizung

NNNNNeuer doppelter euer doppelter euer doppelter euer doppelter euer doppelter VVVVVitocrossal-Gas-Brennwertkitocrossal-Gas-Brennwertkitocrossal-Gas-Brennwertkitocrossal-Gas-Brennwertkitocrossal-Gas-Brennwertkessel in Kaskaden-essel in Kaskaden-essel in Kaskaden-essel in Kaskaden-essel in Kaskaden-
schaltung für ein Mietshaus mit 60 Parteien, inklusive eines Puf-schaltung für ein Mietshaus mit 60 Parteien, inklusive eines Puf-schaltung für ein Mietshaus mit 60 Parteien, inklusive eines Puf-schaltung für ein Mietshaus mit 60 Parteien, inklusive eines Puf-schaltung für ein Mietshaus mit 60 Parteien, inklusive eines Puf-
ferspeichers zur ferspeichers zur ferspeichers zur ferspeichers zur ferspeichers zur TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwassererwärmung,assererwärmung,assererwärmung,assererwärmung,assererwärmung, verbunden mit zwei verbunden mit zwei verbunden mit zwei verbunden mit zwei verbunden mit zwei
FrischwassersFrischwassersFrischwassersFrischwassersFrischwasserstationentationentationentationentationen, ebenfalls in Kaskadenschaltung, und Zirkula-, ebenfalls in Kaskadenschaltung, und Zirkula-, ebenfalls in Kaskadenschaltung, und Zirkula-, ebenfalls in Kaskadenschaltung, und Zirkula-, ebenfalls in Kaskadenschaltung, und Zirkula-
tion. Halbrechts im Bild eine automatische Fülleinrichtung mit Entmine-tion. Halbrechts im Bild eine automatische Fülleinrichtung mit Entmine-tion. Halbrechts im Bild eine automatische Fülleinrichtung mit Entmine-tion. Halbrechts im Bild eine automatische Fülleinrichtung mit Entmine-tion. Halbrechts im Bild eine automatische Fülleinrichtung mit Entmine-
rrrrralisierung für die Heizungsanlagealisierung für die Heizungsanlagealisierung für die Heizungsanlagealisierung für die Heizungsanlagealisierung für die Heizungsanlage..... Ganz rechts an der  Ganz rechts an der  Ganz rechts an der  Ganz rechts an der  Ganz rechts an der WWWWWand sorgt eineand sorgt eineand sorgt eineand sorgt eineand sorgt eine
Biocat-Entkalkungsanlage für den Biocat-Entkalkungsanlage für den Biocat-Entkalkungsanlage für den Biocat-Entkalkungsanlage für den Biocat-Entkalkungsanlage für den TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser-/W-/W-/W-/W-/Warmwarmwarmwarmwarmwasserbereasserbereasserbereasserbereasserbereich undich undich undich undich und
schützt das Rohrsystem und vor allem die schützt das Rohrsystem und vor allem die schützt das Rohrsystem und vor allem die schützt das Rohrsystem und vor allem die schützt das Rohrsystem und vor allem die Wärmetauscher in den FWärmetauscher in den FWärmetauscher in den FWärmetauscher in den FWärmetauscher in den Frischwrischwrischwrischwrischwas-as-as-as-as-
serstationen.serstationen.serstationen.serstationen.serstationen. Im Biocat-V Im Biocat-V Im Biocat-V Im Biocat-V Im Biocat-Verfahren wird das erfahren wird das erfahren wird das erfahren wird das erfahren wird das WWWWWasser nicht enthärtet,asser nicht enthärtet,asser nicht enthärtet,asser nicht enthärtet,asser nicht enthärtet, sondern sondern sondern sondern sondern
das für die Härte zuständige Calcium in Kristallen gebunden. So kann es sichdas für die Härte zuständige Calcium in Kristallen gebunden. So kann es sichdas für die Härte zuständige Calcium in Kristallen gebunden. So kann es sichdas für die Härte zuständige Calcium in Kristallen gebunden. So kann es sichdas für die Härte zuständige Calcium in Kristallen gebunden. So kann es sich
nicht im System anlagern, sondern wird mit dem Leitungsnicht im System anlagern, sondern wird mit dem Leitungsnicht im System anlagern, sondern wird mit dem Leitungsnicht im System anlagern, sondern wird mit dem Leitungsnicht im System anlagern, sondern wird mit dem Leitungswasser am Endewasser am Endewasser am Endewasser am Endewasser am Ende

ausgespült.ausgespült.ausgespült.ausgespült.ausgespült.     VVVVVerererererantwortet hat die Erneuerung der Heizungsanlage Mi-antwortet hat die Erneuerung der Heizungsanlage Mi-antwortet hat die Erneuerung der Heizungsanlage Mi-antwortet hat die Erneuerung der Heizungsanlage Mi-antwortet hat die Erneuerung der Heizungsanlage Mi-
chael Dürscheidt, hier im Gespräch. Er hat ab 1986 bei der Sanithermchael Dürscheidt, hier im Gespräch. Er hat ab 1986 bei der Sanithermchael Dürscheidt, hier im Gespräch. Er hat ab 1986 bei der Sanithermchael Dürscheidt, hier im Gespräch. Er hat ab 1986 bei der Sanithermchael Dürscheidt, hier im Gespräch. Er hat ab 1986 bei der Sanitherm
bbbbbeide Gesellenausbildungen gemacht (als Zentralheizungs- und Lüftungs-eide Gesellenausbildungen gemacht (als Zentralheizungs- und Lüftungs-eide Gesellenausbildungen gemacht (als Zentralheizungs- und Lüftungs-eide Gesellenausbildungen gemacht (als Zentralheizungs- und Lüftungs-eide Gesellenausbildungen gemacht (als Zentralheizungs- und Lüftungs-
bauer und als Gas- und bauer und als Gas- und bauer und als Gas- und bauer und als Gas- und bauer und als Gas- und WWWWWasserinstallateur) und arbeitet seit der Jasserinstallateur) und arbeitet seit der Jasserinstallateur) und arbeitet seit der Jasserinstallateur) und arbeitet seit der Jasserinstallateur) und arbeitet seit der Jahrtau-ahrtau-ahrtau-ahrtau-ahrtau-
sendwende vor allem im Büro, „um dort Heizungsanlagen zu planen,sendwende vor allem im Büro, „um dort Heizungsanlagen zu planen,sendwende vor allem im Büro, „um dort Heizungsanlagen zu planen,sendwende vor allem im Büro, „um dort Heizungsanlagen zu planen,sendwende vor allem im Büro, „um dort Heizungsanlagen zu planen,
KKKKKunununununden zu berden zu berden zu berden zu berden zu beraten und aten und aten und aten und aten und Angebote zu erstellen.“ Der ehemaligeAngebote zu erstellen.“ Der ehemaligeAngebote zu erstellen.“ Der ehemaligeAngebote zu erstellen.“ Der ehemaligeAngebote zu erstellen.“ Der ehemalige
GeschäGeschäGeschäGeschäGeschäftsführer Peter Schumacher nennt ihn eine „Koryphäe“.ftsführer Peter Schumacher nennt ihn eine „Koryphäe“.ftsführer Peter Schumacher nennt ihn eine „Koryphäe“.ftsführer Peter Schumacher nennt ihn eine „Koryphäe“.ftsführer Peter Schumacher nennt ihn eine „Koryphäe“.
Mit im Gespräch:Mit im Gespräch:Mit im Gespräch:Mit im Gespräch:Mit im Gespräch: Martin Söll, Martin Söll, Martin Söll, Martin Söll, Martin Söll, zweifacher Meister zweifacher Meister zweifacher Meister zweifacher Meister zweifacher Meister,,,,, als Zentr als Zentr als Zentr als Zentr als Zentralhei-alhei-alhei-alhei-alhei-
zungs- und Lüftungsbauer und als Gas- und zungs- und Lüftungsbauer und als Gas- und zungs- und Lüftungsbauer und als Gas- und zungs- und Lüftungsbauer und als Gas- und zungs- und Lüftungsbauer und als Gas- und WWWWWasserinstallateurasserinstallateurasserinstallateurasserinstallateurasserinstallateur..... Er Er Er Er Er
ist nicht nur Geist nicht nur Geist nicht nur Geist nicht nur Geist nicht nur Geschäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführerschäftsführer,,,,, sondern bei Sanitherm auch f sondern bei Sanitherm auch f sondern bei Sanitherm auch f sondern bei Sanitherm auch f sondern bei Sanitherm auch für denür denür denür denür den
Kessel-Werkskundendienst und die Photovoltaik zuständig.Kessel-Werkskundendienst und die Photovoltaik zuständig.Kessel-Werkskundendienst und die Photovoltaik zuständig.Kessel-Werkskundendienst und die Photovoltaik zuständig.Kessel-Werkskundendienst und die Photovoltaik zuständig.

Martin, Michael – wenn ich alsMartin, Michael – wenn ich alsMartin, Michael – wenn ich alsMartin, Michael – wenn ich alsMartin, Michael – wenn ich als
Kundin zu euch komme und eineKundin zu euch komme und eineKundin zu euch komme und eineKundin zu euch komme und eineKundin zu euch komme und eine
neue Heizung brauche, wie siehtneue Heizung brauche, wie siehtneue Heizung brauche, wie siehtneue Heizung brauche, wie siehtneue Heizung brauche, wie sieht
eure professionelle Beratung aus?eure professionelle Beratung aus?eure professionelle Beratung aus?eure professionelle Beratung aus?eure professionelle Beratung aus?
Michael Dürscheidt: Wir machen
eine Bestandsaufnahme und über-
legen dann gemeinsam, welche
Heizung die richtige für die Zukunft
ist. Alles, was du uns über dein Ob-
jekt sagen kannst: Größe, Heizflä-
chen, Verbrauchswerte, eventuell
spezielle Eigenschaften des Gebäu-
des, hilft uns dabei. Eine Heizlast-
berechnung zum Gebäude, für Wär-
mepumpen immer – wegen der tie-
fen Vorlauftemperaturen, aber
grundsätzlich wichtig, um die Hei-
zung effizient zu planen und nicht
überzudimensionieren. Und was du
dir wünschst und vorstellst, berück-
sichtigen wir natürlich auch.

Welche Heizsysteme bietet Sani-Welche Heizsysteme bietet Sani-Welche Heizsysteme bietet Sani-Welche Heizsysteme bietet Sani-Welche Heizsysteme bietet Sani-
therm denn an?therm denn an?therm denn an?therm denn an?therm denn an?

Martin Söll: Alle klassischen
Heizsysteme, ob Öl-, Gas-, Pellet-
heizung, Wärmepumpen, alle So-
laranlagen... - alles, was erforder-
lich ist, um dein Gebäude mit Wär-
me zu versorgen. Scheitholzkessel
werden heute eigentlich nicht
mehr im Ballungsgebiet verbaut,
sondern mehr auf dem Land...

Michael: Können wir aber auch.

Martin: Können wir auch. Ich habe
auch schon Stromheizungen ge-
baut. Und es gibt auch Hackschnit-
zelheizungen, die hier in der Stadt
weniger zum Tragen kommen.

Mit welchen Herstellern arbeitetMit welchen Herstellern arbeitetMit welchen Herstellern arbeitetMit welchen Herstellern arbeitetMit welchen Herstellern arbeitet
ihr zusammen?ihr zusammen?ihr zusammen?ihr zusammen?ihr zusammen?
Martin: Wir haben entschieden,
uns auf einen Hersteller zu spezi-
alisieren, um wirklich in die Tiefe
gehen und verlässlich helfen zu

können. Viessmann liefert alle
Heizungsarten, die es gibt. Von
Einbau über Wartung bis Instand-
setzung haben wir alle Techniker
darauf geschult.

... und wenn ich jetzt zum Bei-... und wenn ich jetzt zum Bei-... und wenn ich jetzt zum Bei-... und wenn ich jetzt zum Bei-... und wenn ich jetzt zum Bei-
spiel mit einer spiel mit einer spiel mit einer spiel mit einer spiel mit einer VVVVVaillant-Heizungaillant-Heizungaillant-Heizungaillant-Heizungaillant-Heizung
bei euch Rat suche?bei euch Rat suche?bei euch Rat suche?bei euch Rat suche?bei euch Rat suche?
Michael: In dem Fall besprechen
wir mit dir, was für ein Vaillant-
Produkt dir genau Schwierigkei-
ten macht. Dann prüfen wir, ob wir
in der Lage sind, Hilfe anzubieten.

Wie geht ihr mit Lieferschwierig-Wie geht ihr mit Lieferschwierig-Wie geht ihr mit Lieferschwierig-Wie geht ihr mit Lieferschwierig-Wie geht ihr mit Lieferschwierig-
keiten um?keiten um?keiten um?keiten um?keiten um?
Martin: Seit Krieg und Corona-
Krise sind die Hersteller nicht
mehr in Lage, alles sofort zu lie-
fern. Auch durch die Chipkrise auf
dem Weltmarkt. Wir haben Liefer-
zeiten zwischen vier Wochen und
anderthalb Jahren. Zum Einen

bevorraten wir Maschinen, die sich
allgemein einsetzen lassen. Und
wir planen natürlich langfristig.

Michael: Die Vorlaufzeit von der
Auftragserteilung bis zur Monta-
ge liegt im Moment bei drei
Monaten, im Durchschnitt.

Das ist ja gar nicht so viel...Das ist ja gar nicht so viel...Das ist ja gar nicht so viel...Das ist ja gar nicht so viel...Das ist ja gar nicht so viel...
Michael: Kommt auf das Produkt an.
Bei Wärmepumpen müssen wir war-
ten, bis der Hersteller uns beliefert.

Martin: Da können es dann eben
auch anderthalb Jahre sein. Dar-
an werden wir nichts ändern kön-
nen, wahrscheinlich auch in na-
her Zukunft nicht. Die Hersteller
bauen zwar neue Linien auf. Und
es gibt neue Chipfabriken im Os-
ten. Aber wir glauben, dass das
Problem nicht ganz so schnell
verschwindet.
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Michael: Die Frage ist: Wie entwi-
ckelt sich die politische Situation
weiter und wie groß ist die Nach-
frage dann, nach Wärmepumpen
zum Beispiel.

Das macht es schwierig,Das macht es schwierig,Das macht es schwierig,Das macht es schwierig,Das macht es schwierig,
überhaupt zu beraten.überhaupt zu beraten.überhaupt zu beraten.überhaupt zu beraten.überhaupt zu beraten.

Michael: Die Beratung war lange
schon sehr schwierig, weil wir kein
GEG hatten. Jetzt geht es noch
um die Förderungsmöglichkeiten.

Martin: Es ist ja viel im Gespräch:
Naturgas, Wasserstoff, Strom...
Kein Mensch weiß, auch die Her-
steller nicht: Was läuft in zehn oder
15 Jahren? Vielleicht wird es dann
andere Technologien geben. Ich weiß
nicht, wie du das siehst, Michael?

Der Sanitherm-Mitarbeiter kon-Der Sanitherm-Mitarbeiter kon-Der Sanitherm-Mitarbeiter kon-Der Sanitherm-Mitarbeiter kon-Der Sanitherm-Mitarbeiter kon-
trolliert die Drehrichtung destrolliert die Drehrichtung destrolliert die Drehrichtung destrolliert die Drehrichtung destrolliert die Drehrichtung des
eingebauten Mischers nach In-eingebauten Mischers nach In-eingebauten Mischers nach In-eingebauten Mischers nach In-eingebauten Mischers nach In-
betriebnahme einer Heizungs-betriebnahme einer Heizungs-betriebnahme einer Heizungs-betriebnahme einer Heizungs-betriebnahme einer Heizungs-
anlage für ein Ein- bis Zweifa-anlage für ein Ein- bis Zweifa-anlage für ein Ein- bis Zweifa-anlage für ein Ein- bis Zweifa-anlage für ein Ein- bis Zweifa-
milienhaus. Hier haben sich diemilienhaus. Hier haben sich diemilienhaus. Hier haben sich diemilienhaus. Hier haben sich diemilienhaus. Hier haben sich die
Auftraggeber für einen Gas-Auftraggeber für einen Gas-Auftraggeber für einen Gas-Auftraggeber für einen Gas-Auftraggeber für einen Gas-
Brennwertkessel entschieden.Brennwertkessel entschieden.Brennwertkessel entschieden.Brennwertkessel entschieden.Brennwertkessel entschieden.

Michael: Ich denke, die Kunden,
die sich im Moment für eine Gas-
heizung entscheiden, kaufen sich
Zeit, bis wir eine neue Technologie
oder eine klare Vorgabe bekommen.
In ein paar Jahren.

Gibt es Heizsysteme, von denenGibt es Heizsysteme, von denenGibt es Heizsysteme, von denenGibt es Heizsysteme, von denenGibt es Heizsysteme, von denen
ihr komplett abratet?ihr komplett abratet?ihr komplett abratet?ihr komplett abratet?ihr komplett abratet?
Martin: Nein. Das ist ja immer
abhängig von Gebäudeart und
Heizflächen vor Ort. Denken wir
an die Innenstadt, da gibt es Ge-
bäude, zehn mal zehn Meter, kei-
nerlei Grundfläche mehr, keinen
Garten, keine Aufstellfläche. Da
ist sehr schwierig, alternative En-
ergie einzubauen. Bei der Fern-
wärme bin ich auf einen Versorger
festgeschrieben und hänge auf

Audio1: MAudio1: MAudio1: MAudio1: MAudio1: Michael und Martinichael und Martinichael und Martinichael und Martinichael und Martin
eeeeerzählen, wie sie einen großenrzählen, wie sie einen großenrzählen, wie sie einen großenrzählen, wie sie einen großenrzählen, wie sie einen großen
Heizkessel in eine alte SchuleHeizkessel in eine alte SchuleHeizkessel in eine alte SchuleHeizkessel in eine alte SchuleHeizkessel in eine alte Schule
(o(o(o(o(ohne Zugang zum Heizungs-hne Zugang zum Heizungs-hne Zugang zum Heizungs-hne Zugang zum Heizungs-hne Zugang zum Heizungs-
raum) eingebracht haben –raum) eingebracht haben –raum) eingebracht haben –raum) eingebracht haben –raum) eingebracht haben –
über den Schulflurüber den Schulflurüber den Schulflurüber den Schulflurüber den Schulflur,,,,, während des während des während des während des während des
normalen Snormalen Snormalen Snormalen Snormalen Schulbetriebs.chulbetriebs.chulbetriebs.chulbetriebs.chulbetriebs.
Wie sie in Wie sie in Wie sie in Wie sie in Wie sie in WWWWWuppertal für eineuppertal für eineuppertal für eineuppertal für eineuppertal für einennnnn
großen Bauernhof eine Hack-großen Bauernhof eine Hack-großen Bauernhof eine Hack-großen Bauernhof eine Hack-großen Bauernhof eine Hack-
schnitzel-Heizung mit Zufüh-schnitzel-Heizung mit Zufüh-schnitzel-Heizung mit Zufüh-schnitzel-Heizung mit Zufüh-schnitzel-Heizung mit Zufüh-
rrrrrungsbereich für mehrere Gebäu-ungsbereich für mehrere Gebäu-ungsbereich für mehrere Gebäu-ungsbereich für mehrere Gebäu-ungsbereich für mehrere Gebäu-
de gebaut haben, um sie mit Nah-de gebaut haben, um sie mit Nah-de gebaut haben, um sie mit Nah-de gebaut haben, um sie mit Nah-de gebaut haben, um sie mit Nah-
wärme zu versorgen.wärme zu versorgen.wärme zu versorgen.wärme zu versorgen.wärme zu versorgen.     Wie sie ei-Wie sie ei-Wie sie ei-Wie sie ei-Wie sie ei-
nen 1,7MW-Kessel eingebrachtnen 1,7MW-Kessel eingebrachtnen 1,7MW-Kessel eingebrachtnen 1,7MW-Kessel eingebrachtnen 1,7MW-Kessel eingebracht
haben, über Schwerlasthaben, über Schwerlasthaben, über Schwerlasthaben, über Schwerlasthaben, über Schwerlastrollen.rollen.rollen.rollen.rollen.

AAAAAudio2: Martin erzählt die Ge-udio2: Martin erzählt die Ge-udio2: Martin erzählt die Ge-udio2: Martin erzählt die Ge-udio2: Martin erzählt die Ge-
schichte vom sanierten Kamin, derschichte vom sanierten Kamin, derschichte vom sanierten Kamin, derschichte vom sanierten Kamin, derschichte vom sanierten Kamin, der
freigeschlagen werden musste.freigeschlagen werden musste.freigeschlagen werden musste.freigeschlagen werden musste.freigeschlagen werden musste.

Gedeih und Verderb an der  Preis-
kalkulation, die im Moment noch
gar nicht geregelt ist.
Michael: Hinzu kommt, dass das
Fernwärmenetz noch nicht verfüg-
bar ist in vielen Stadtteilen hier
in Köln und auch noch sehr lange
auf sich warten lässt.

Was war euer ungewöhnlichstesWas war euer ungewöhnlichstesWas war euer ungewöhnlichstesWas war euer ungewöhnlichstesWas war euer ungewöhnlichstes
ProProProProProjekt? Oder ein sehr heraus-jekt? Oder ein sehr heraus-jekt? Oder ein sehr heraus-jekt? Oder ein sehr heraus-jekt? Oder ein sehr heraus-
forderndes?forderndes?forderndes?forderndes?forderndes?
Michael (lacht): Wir haben so
viele Sachen gemacht.
Das Einbringen von einem Heiz-
kessel mit dem Kran, sei es in die
Dachzentrale oder sei es durch
den Schacht im Keller, haben wir
alles schon praktiziert.

WWWWWas wirst du denn deinen as wirst du denn deinen as wirst du denn deinen as wirst du denn deinen as wirst du denn deinen AzubisAzubisAzubisAzubisAzubis
erzählen? Zum erzählen? Zum erzählen? Zum erzählen? Zum erzählen? Zum TTTTThema Heizung?hema Heizung?hema Heizung?hema Heizung?hema Heizung?
Michael: Dass gerade die Heizung
eine große Zukunft hat. Wir wer-
den immer Heizung brauchen, in
Zukunft vielleicht auch mehr Kli-
matisierung. In der Heizungsspar-
te steckt viel Technik und es
kommt noch mehr auf uns zu, mit
Vernetzung, Apps und Steuerun-
gen. Da kann man sich auch prima
entwickeln.
Martin: Und wir sind im Moment
am Scheidepunkt. Öl, Gas wer-
den noch weiterlaufen, aber re-
duziert werden. Wir wechseln jetzt
zum Strommarkt, zumindest
teilweise. Ob das Wärmepumpen
oder Direktstrahler sind. Auch das
müssen wir können. Beides.

WWWWWenn Sebastian jetzt den Be-enn Sebastian jetzt den Be-enn Sebastian jetzt den Be-enn Sebastian jetzt den Be-enn Sebastian jetzt den Be-
reich Klimaanlagen aufbauenreich Klimaanlagen aufbauenreich Klimaanlagen aufbauenreich Klimaanlagen aufbauenreich Klimaanlagen aufbauen
möchte, werden dann Heizungs-möchte, werden dann Heizungs-möchte, werden dann Heizungs-möchte, werden dann Heizungs-möchte, werden dann Heizungs-

und Kliund Kliund Kliund Kliund Klimaabteilung zusammen-maabteilung zusammen-maabteilung zusammen-maabteilung zusammen-maabteilung zusammen-
arbeiten?arbeiten?arbeiten?arbeiten?arbeiten?
Martin: Im Grunde ist eine Klima-
anlage eine Luft-Luft-Wärmepum-
pe, die Räume wärmen undundundundund küh-
len kann, beides. Klimaanlagen
sind vielleicht ein neues Segment,
aber keine andere Abteilung.
Michael: Ganz genau! Wir haben
Mitarbeiter, die beides abdecken
können.
Martin: Gerade mit Michael, der
lange Jahre Erfahrung gesammelt
hat, können wir die gesamte Band-
breite von Anlagen installieren.
Mit allen Brennstoffen, die es
gibt, und mit Strom, woher auch
immer. Jemand, der so ein Hei-
zungsbauer ist, der alle Hydraulik
versteht und verdrahten, instal-
lieren und instandsetzen kann, ist
ein absoluter High-End-Monteur.

Michael: Wir bauen Anlagen für
das Einfamilienhaus bis zum gro-
ßen Mehrfamilienhaus oder bis
zur Industrie. Das haben wir schon
vielfach umgesetzt und darauf
sind wir auch stolz.

Das heißt,Das heißt,Das heißt,Das heißt,Das heißt, wer hier arbeitet, wer hier arbeitet, wer hier arbeitet, wer hier arbeitet, wer hier arbeitet, ar ar ar ar ar-----
beitet einerseits an Routinepro-beitet einerseits an Routinepro-beitet einerseits an Routinepro-beitet einerseits an Routinepro-beitet einerseits an Routinepro-
jekten und kann sich andererseitsjekten und kann sich andererseitsjekten und kann sich andererseitsjekten und kann sich andererseitsjekten und kann sich andererseits
an Herausforderungen messen,an Herausforderungen messen,an Herausforderungen messen,an Herausforderungen messen,an Herausforderungen messen,
ohne dabei alleine zu sein.ohne dabei alleine zu sein.ohne dabei alleine zu sein.ohne dabei alleine zu sein.ohne dabei alleine zu sein.
Michael: Routine ist es ja nie. Das
darf es auch nie werden. Jedes
Projekt ist für sich individuell und
jeder Kunde muss sehen, dass wir
sein Projekt optimal umsetzen.

Schönes Schlusswort -Schönes Schlusswort -Schönes Schlusswort -Schönes Schlusswort -Schönes Schlusswort -
danke euch!danke euch!danke euch!danke euch!danke euch!

Martin und Michael:
Sehr gerne.

HHHHHier sorgt eine Luft-Wier sorgt eine Luft-Wier sorgt eine Luft-Wier sorgt eine Luft-Wier sorgt eine Luft-Wasserasserasserasserasser-Wärmepumpe in Monoblock-Bauweise auch für w-Wärmepumpe in Monoblock-Bauweise auch für w-Wärmepumpe in Monoblock-Bauweise auch für w-Wärmepumpe in Monoblock-Bauweise auch für w-Wärmepumpe in Monoblock-Bauweise auch für warmes armes armes armes armes TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser..... Die Die Die Die Die
Inneneinheit zur Regelung der Inneneinheit zur Regelung der Inneneinheit zur Regelung der Inneneinheit zur Regelung der Inneneinheit zur Regelung der Wärmepumpe und der Pumpenstationen für die Heizkreise hängt imWärmepumpe und der Pumpenstationen für die Heizkreise hängt imWärmepumpe und der Pumpenstationen für die Heizkreise hängt imWärmepumpe und der Pumpenstationen für die Heizkreise hängt imWärmepumpe und der Pumpenstationen für die Heizkreise hängt im
KKKKKellerellerellerellereller..... Dort ist sie verbunden mit zwei voneinander unabhängigen Speichern, Dort ist sie verbunden mit zwei voneinander unabhängigen Speichern, Dort ist sie verbunden mit zwei voneinander unabhängigen Speichern, Dort ist sie verbunden mit zwei voneinander unabhängigen Speichern, Dort ist sie verbunden mit zwei voneinander unabhängigen Speichern, einem Pufferspeicher für einem Pufferspeicher für einem Pufferspeicher für einem Pufferspeicher für einem Pufferspeicher für
Heizungs- und einem Speicher für Heizungs- und einem Speicher für Heizungs- und einem Speicher für Heizungs- und einem Speicher für Heizungs- und einem Speicher für TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserasserasserasserasser.....
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Gedenkveranstaltung
zur Reichspogromnacht
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Am Donnerstag, 9. November, wird ab 19 Uhr in
der Lukaskirche in Porz-Mitte eine Gedenkveranstaltung zur
Reichspogromnacht 1938 abgehalten. Die Veranstaltung wird
vom Arbeitskreis der Religionen in Porz durchgeführt. Zudem
ist auch die Lise-Meitner-Gesamtschule mit beteiligt. (red.)

Öffentlichkeitsbeteiligung
zu Bahnhofstraße
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Stadt Köln führt eine Öffentlichkeitsbeteili-
gung zur Fußgängerzone Bahnhofstraße in Porz-Mitte durch.
Seit Montag, 30. Oktober, und bis einschließlich Sonntag,
12. November, können sich Bürger*innen auf verschiedenen
Wegen beteiligen: Auf der Bahnhofstraße stellt die Stadt dazu
einen Briefkasten auf. An diesem sind zudem Broschüren zu
finden. Auch zwei Vor-Ort-Termine werden durchgeführt: Der
erste war bereits am Freitag, 3. November. Der zweite am
Samstag, 4. November, von 12 bis 15 Uhr. Auch im Internet
können Meinungen und Ideen geäußert werden. (red.)

Sessionsauftakt in Porz-Mitte
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - „Wo mer sin is Alaaf“ lautet das Porzer Motto der
kommenden Karnevalssession. Auch in diesem Jahr findet der
traditionelle Auftakt auf dem Karnevalsplätzchen an der Bahn-
hofstraße statt. Los geht es am Samstag, 11. November, ab
10.30 Uhr.
Traditionell geben die Gesellschaft Poorzer Nubbele in Zusam-
menarbeit mit dem Festausschuss Porzer Karneval und Be-
zirksbürgermeisterin Sabine Stiller um Punkt 11.11 Uhr den
Startschuss in die fünfte Jahreszeit. Die Band Tacheles und
verschiedene Tanzgruppen bilden das Rahmenprogramm. Das
Programm beginnt um 10.30 Uhr und endet gegen 14.30 Uhr.
Um 12.30 wird das Porzer Kinderdreigestirn vorgestellt. Um
13.30 Uhr folgt der Auftritt des erwachsenen Porzer Dreige-
stirns aus Prinz Peter III, Bauer Olli und Jungfrau Meike. (red.)

Stammtisch des Bürgervereins
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Der Bürgerverein Porz-Mitte e. V. lädt am Mitt-
woch, 8. November, um 18 Uhr ins Restaurant Haus Knott,
Friedrich-Ebert-Ufer 52, zu seinem Stammtisch ein. Mitglieder
und an Porz Interessierte können sich hier zum Meinungs- und
Informationsaustausch treffen. Im Anschluss findet um 19 Uhr
die Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Vorstands
statt. (red.)

Treffen der Münzfreunde
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Die Kölner Münzfreunde führen am Samstag,
11. November, von 10.30 bis 13.30 Uhr ein öffentliches Samm-
lertreffen durch. Die Veranstaltung findet im Bürgeramt Porz,
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, statt. Der Eintritt ist frei. Das Par-
ken ist in der Tiefgarage des Bürgeramts kostenlos möglich.
Gäste sind willkommen. (red.)
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Vortrag zu Behandlung
von Rücken- und Beinschmerz
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Schmerzen im Rücken und in den Beinen zählen
zu den klassischen Volksleiden. Sie schränken die Bewegungs-
fähigkeit und damit die Lebensqualität der Betroffenen oft
deutlich ein. In vielen Fällen lassen sich die Beschwerden
jedoch gut therapieren. Am Dienstag, 7. November, um 17 Uhr,
lädt die Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie des Kranken-
hauses Köln-Porz zu einem Informationsabend in den Blauen
Salon der Klinik ein. In ihren Vorträgen informieren Chefarzt
Priv.-Doz. Dr. med. Jan Bredow, seine Kollegin Dr. med. Franzis-
ka Wallscheid sowie sein Kollege Dr. med. Frank Beyer über
minimal-invasive Behandlungsmethoden bei Rücken- und Bein-
schmerz. Die minimal-invasive Methode ist besonders scho-
nend für die Patient*innen, weil dabei auf große Schnitte
verzichtet wird. Dadurch entstehen in der Regel weniger Schmer-
zen, die Wundheilung schreitet schneller voran und der Patient
ist insgesamt schneller wieder fit.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine
Anmeldung über das Sekretariat per Mail an ou@khporz.de
oder unter 02203 5661650 ist nötig. (red.)
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Schule wird zu Familiengrundschulzentrum
GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Die Stadt Köln
entwickelt, nach eigenen Anga-
ben, vier weitere städtische

Grundschulen zu sogenannten Fa-
miliengrundschulzentren um. Da-
mit wachse die Zahl dieser im ge-

samten Stadtgebiet verteilten In-
stitutionen von neun auf 13, so
die Stadt.

Die neuen Angebote sollten nach
Möglichkeit noch in diesem
Schuljahr für die Familien in den
Stadtteilen zur Verfügung ste-
hen, so die Stadt weiter. Einer
der neuen Standorte ist die
Friedrich-List-Schule in Grem-
berghoven. Zu den bisherigen
neun Standorten zählt zudem
bereits die GGS Konrad-Ade-
nauer-Straße in Finkenberg.

Die bisherigen neun Familien-
grundschulzentren in Köln be-
stehen seit drei Jahren. Die be-
teiligten Grundschulen sollen
ein Knotenpunkt im Sozialraum
sein, so die Stadt. Sie böten al-
len Familien im Umfeld der Schu-
len besondere Bildungsmöglich-
keiten, Beratungen und Begeg-
nungsgelegenheiten und wiesen
auf weitere Angebote im Stadtteil
hin. (red.)

Ehrenamtliche
für Sterbebegleitung gesucht
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Für die Begleitung von schwerkranken und sterben-
den Menschen, bietet der Ambulante Hospizdienst des Förder-
vereins Hospiz Köln-Porz ab Februar 2024 einen Befähigungs-
kurs an. Der Kurs richtet sich an Menschen, die im Stadtbezirk
Porz lebende Menschen in der letzten Lebenszeit begleiten
möchten. Die ambulanten Begleitungen finden im Zuhause der
erkrankten Menschen oder in den Altenheimen statt. Statio-
när begleiten Ehrenamtliche auch im Caritas-Hospiz an St.
Bartholomäus. Informationen zum Kurs gibt es unter 02203
2039963 oder per E-Mail an info@hospiz-koeln-porz.de. (red.)

Lavendelsäckchen
vom Bürgerverein
UrbachUrbachUrbachUrbachUrbach - Auch in diesem Jahr hat der Urbacher Bürgerverein e.
V. duftende Lavendelsäckchen aus eigener Ernte angefertigt.
Sie sind ab sofort für 4 Euro im Pelzhaus Kratsios, Kaiserstraße
53, erhältlich. Nachdem der Verein in den letzten Jahren nach
und nach die Patenschaften für die bis dahin verwahrlosten,
insgesamt 13 Grünflächen im Stadtteil übernommen hat, wur-
den diese neu gestaltet. Dazu hat der Bürgerverein in Hinblick
auf die immer heißer und trockener werdenden Sommer bevor-
zugt Pflanzen aus dem mediterranen Bereich mit geringem
Wasserbedarf ausgewählt. So kam auch Lavendel nach Ur-
bach. Dieser wird geerntet und für einige Wochen getrocknet,
bevor Gertrud Kratsios, Beisitzerin im Verein, kleine selbst
genähte Baumwollsäckchen mit Blüten füllt. Erlöse aus dem
Verkauf kommen dem Hospiz im Stadtteil zu. (red.)
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45 Sekunden Zeit für Tricks
Kanu-Freestyle erfordert Kraft und Wendigkeit bei den Aktiven -
der Kanu-Club Zugvogel möchte den Sport weiter in NRW etablieren

Sylvia Daruwala vom Kanu-Club Zugvogel möchte den Kanu-FreestyleSylvia Daruwala vom Kanu-Club Zugvogel möchte den Kanu-FreestyleSylvia Daruwala vom Kanu-Club Zugvogel möchte den Kanu-FreestyleSylvia Daruwala vom Kanu-Club Zugvogel möchte den Kanu-FreestyleSylvia Daruwala vom Kanu-Club Zugvogel möchte den Kanu-Freestyle
weiter ausbauen in NRW. Foto: Göllnitzweiter ausbauen in NRW. Foto: Göllnitzweiter ausbauen in NRW. Foto: Göllnitzweiter ausbauen in NRW. Foto: Göllnitzweiter ausbauen in NRW. Foto: Göllnitz

Der Wettkampf in Zündorf fand im Jachthafen statt.Der Wettkampf in Zündorf fand im Jachthafen statt.Der Wettkampf in Zündorf fand im Jachthafen statt.Der Wettkampf in Zündorf fand im Jachthafen statt.Der Wettkampf in Zündorf fand im Jachthafen statt.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Profis könnten sogar
eine Salto über Wasser mit ihren
Booten machen, erklärt Sylvia
Daruwala vom Vorstand des Kanu-
Clubs Zugvogel. Ihr Verein richtet
mit dem Flachwasser-Rodeo im
Kanu-Freestyle eine clubeigene
Premiere aus. Erstmals treffen sich
Aktive zum sportlichen Wettkampf
in dieser Disziplin.
Darunter auch Nationalteam-Star-
tende, so Daruwala. Auch aus Bre-
men und Limburg an der Lahn rei-
sen die Aktiven an. Und die Al-
tersspanne des Tages ist groß:
Zwischen sieben und 50 Jahre sei-
en sie alt, berichtet Daruwala.
In Zündorfer Club hat sich eine klei-
ne Szene des Sports entwickelt.
Tochter Naya Daruwala ist jüngst
bei den Weltmeisterschaften in den
USA Neunte geworden. Dennoch
ist Kanu-Freestyle in NRW noch
nicht so stark verbreitet. Was ein
paar Clubs, darunter auch der

Zündorfer Zugvogel, ändern woll-
ten, so Sylvia Daruwala.
Dafür habe man die NRW Free-
style League gegründet, erzählt
sie. Normalerweise gingen die
Startenden in einer Wasserwelle in
den Wettkampf, berichtet Sylvia
Daruwala. In eben dieser haben die
Aktiven pro 45-Sekunden-Runde
die Chance, Tricks und Übungen
mit ihren wendigen kleinen Boo-
ten zu zeigen. Wird etwa besonders
lange komplett mit Boot und Akti-
vem getaucht, so gibt es besonders
viele Punkte.
Der sportliche Haken in NRW: Hier
gebe es keine dieser Anlagen mit
Wasserwelle, so Daruwala. Trainiert
wird so etwa in Bayern. Auch in
Limburg gebe es eine Anlage, so
die Club-Vorsitzende.
Der Wettkampf in Zündorf wird im
Jachthafen ausgetragen. Auch hier
sind Tricks und das Tauchen mög-
lich. Im Kanu-Club Zugvogel seien

aktuell vor allem Mädchen und Frau-
en im Freestyle aktiv, berichtet Syl-
via Daruwala. „Wir haben eine tol-
le Gruppendynamik. Achtjährige trai-
nieren mit den 20-Jährigen und ei-
fern ihnen nach.“ Zudem gebe es
im Club zwei ausgebildete Freestyle-
Trainer. „Es soll bei uns vor allem
Spaß machen“, so die Vorsitzen-
de. (Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: @enqoozee)

Die Freestyle-Boote sind kurz undDie Freestyle-Boote sind kurz undDie Freestyle-Boote sind kurz undDie Freestyle-Boote sind kurz undDie Freestyle-Boote sind kurz und
wendig - und bestenfalls auf denwendig - und bestenfalls auf denwendig - und bestenfalls auf denwendig - und bestenfalls auf denwendig - und bestenfalls auf den
oder die Aktive angepasst.oder die Aktive angepasst.oder die Aktive angepasst.oder die Aktive angepasst.oder die Aktive angepasst.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz
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Pumptrack-Anlage
am Bauspielplatz
WWWWWahnheideahnheideahnheideahnheideahnheide - Auf dem Areal nahe des Bauspielplatzes Senkels-
graben an der Gernotstraße hat die Stadt Köln ein neues
Angebot installiert: Auf der dortigen Rollschuhbahn steht ab
sofort bis ins kommende Frühjahr eine mobile Pumptrack-
Anlage zur Verfügung. Diese Anlage kann mit sämtlichen nicht
motorisierten Rollsportgeräten befahren werden. Ein Pump-
track ist eine speziell gestaltete Mountainbike-Strecke.
Wer auf der Anlage unterwegs ist, muss einen Helm tragen.
Knie- und Ellenbogenschoner werden empfohlen. Die Anlage
kann täglich zwischen 7 und 22 Uhr befahren werden. Das
Befahren der Bahn erfolgt auf eigene Gefahr.
Der mobile Pumptrack ist Teil des Modellprojektes der Sport-
entwicklungsplanung „Kölle aktiv - Das Sportlabor“. Seit 2020
werden dabei sportliche Aktionen durchgeführt. Das Sportla-
bor dient unter anderem dazu, weniger bekannte Sportarten
zum Ausprobieren anzubieten. Damit möglichst viele
Kölner*innen die kostenfreien Sportangebote nutzen können,
wandern sie durch die unterschiedlichen Stadtbezirke. Der
Pumptrack war bereits im Bürgerpark Kalk und im Generatio-
nenpark Volkhoven-Weiler zu finden. Zudem auf einer Außen-
fläche der Abenteuerhallen Kalk, an der Zündorfer Groov und
im Nippeser Tälchen. (red.)

Konzert in der Klosterkapelle
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 12. November, gastiert um 19 Uhr die
kanadische klassische Gitarristin Dale Kavanagh mit einem
Konzert in der Zündorfer Klosterkapelle in der Gütergasse.
Karten kosten 15 Euro, ermäßigt 10 Euro. Kavanagh hat mehr
als eintausend Konzerte in mehr als vierzig Ländern gegeben
und ist regelmäßig als Solistin und Dozentin bei Musikfestivals
in Europa, Nord- und Südamerika sowie Asien aktiv.
wwwwwwwwwwwwwww.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.klosterkapelle.de.de.de.de.de (red.)

Krimiabend in der Pfarrbücherei
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Am Sonntag, 5. November, findet um 18 Uhr ein
Krimiabend in der Pfarrbücherei Zündorf am Burgweg statt. In
Gesellschaft, bei Getränken und Fingerfood werden neue Kri-
mis vorgestellt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Me-
dienausleihe. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine
Anmeldung unbedingt erforderlich: per E-Mail an pfarrbueche-
rei-zuendorf@gmx.de oder während der Öffnungszeiten der
Bücherei, sonntags von 10 von 13 Uhr und mittwochs von 15.30
bis 18.30 Uhr. (red.)

Stammtisch der Groov-Paten
Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Am Mittwoch, 8. November, richten die Groov-Paten
um 18 Uhr ihren Stammtisch im Haus Kürten aus. Kurz vor
Beginn der närrischen Zeit hat sich Mitglied E. Dietrich bereit
erklärt, dem Publikum den Unterschied zwischen dem köl-
schen Nubbel und dem düsseldorfer Hoppeditz zu erläutern -
und das zum Teil in kölscher Sprache. Gäste sind willkommen.
(red.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Frühstück der Begegnung

Spielenachmittag
für Senior*innen

Zugversammlung der KG Rut-Wiess Löstige Langeler
LLLLLangelangelangelangelangel - Auch in der Session 2023/
2024 wird es in Langel und unter
dem neuen Motto „Em Hätze iwich
jeck“ einen traditionellen Karnevals-
umzug am Rosensonntag geben.
Hierzu lädt Zugleiter Daniel Weber

im Namen der Karnevalsgesellschaft
am Freitag, 10. November, um 18
Uhr in die Gaststätte „Zur Alten
Schmiede“, Lülsdorfer Straße 167,
zur einer informellen Zugversamm-
lung ein. Die zweite Zugversamm-

lung, deren Besuch für die Teilnah-
me am Zug verpflichtend ist, wird
noch terminiert. Unterlagen zur An-
meldung sollten bis spätestens zur
zweiten Zugversammlung beim Zu-
gleiter abgegeben. Interessierte

Neuteilnehmende sind willkommen.
Spezifische Fragen zur Zugteilnah-
me können nach dem offiziellen Teil
an den Zugleiter gestellt werden,
zudem per E-Mail an zugleiter@kg-
loestige-langeler.de (red.)

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 8. und
22. November, findet im Bürger-
zentrum Finkenberg, Stresemann-
straße 6, zwischen 14 und 16:30 Uhr
ein Spielenachmittag statt. In

netter Runde werden Partie
Mensch ärger dich nicht, Halma
oder auch Mikado angeboten.
Auch ein Plausch bei einer Tasse
Kaffee ist möglich. (red.)

FFFFFinkinkinkinkinkenbergenbergenbergenbergenberg - Am Mittwoch, 8. No-
vember, findet im Bürgerzentrum
Finkenberg, Stresemannstraße 6,
um 9 Uhr ein kölsches Frühstück

statt. Anmeldung sind bis zum
6. November unter 02203 9354418
möglich. Der Unkostenbeitrag
liegt bei 4 Euro. (red.)
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Löstige Langeler bieten Programm zum Sessionsstart
LangelLangelLangelLangelLangel - Die KG Löstige Langeler
feiert ihre Sessionseröffnung am
Samstag, 11. November, in der

Jakob-Engels Halle. „Da der
11.11. in diesem Jahr auf einen
Samstag fällt, haben sich die Kar-

nevalisten der KG Löstige Lange-
ler gefragt: Warum feiern wir un-
sere Sessionseröffnung dieses

Jahr nicht mal groß im Dorf? Man
muss nicht immer nach Köln rein
fahren, um ausgelassen Karne-
val zu feiern“, so Präsident Tom
Pfeiffer.

Die Löstigen Langeler bieten klei-
nen und großen Tänzer*innen
verschiedener Vereine die Mög-
lichkeit, auf der Bühne ihr Kön-
nen zu zeigen. Als Bands haben
„De Halunke“, die „Ratsherren
Unkel“ sowie als Heimspiel die
Gruppe „Ussjestöpselt“ zuge-
sagt. Außerdem machen Gabi und
Peter Musik und DJ Holger legt
auf. Auch beide designierte Por-
zer Dreigestirne haben ihren Be-
such zugesagt.

Von 10.30 Uhr an wird in der
Jakob-Engels-Halle gefeiert, ge-
schunkelt und gelacht. Das Ende
ist für gegen 22 Uhr geplant. Der
Eintritt ist frei. Getränke und Es-
sen gibt es zu fairen Preisen.
wwwwwwwwwwwwwww.kg- loest ige- langeler.kg- loest ige- langeler.kg- loest ige- langeler.kg- loest ige- langeler.kg- loest ige- langeler.de.de.de.de.de
(red.)

Gymnastik- und Basketball
für Herren
EilEilEilEilEil - Die Herren-Gymnastik- und Basketballgruppe des GSV Porz
sucht Verstärkung. Montags zwischen 20 und 21.30 Uhr wird den
Teilnehmenden ein sportliches Programm geboten, das Spaß an
Mannschaftssport mit rückenstärkender Gymnastik verbindet. Das
Angebot eignet sich für all jene, die schon eine Weile keinen Sport
mehr gemacht haben und nun wieder etwas für ihre Fitness tun
wollen. Ebenfalls passend ist das Angebot für Menschen, die bei
einer sitzenden Berufstätigkeit einen sportlichen Ausgleich suchen.
Es bedarf keiner Vorkenntnisse im Hinblick auf die ausgeübten
Sportarten. Geleitet wird die Gruppe durch Übungsleiter Hans-
Dieter Jungmann. Treffpunkt ist die Turnhalle der Grundschule Schul-
straße in Eil. Interessierte können vorbeischauen. (red.)

Herbstwanderung
in der Wahner Heide
EilEilEilEilEil - Die Wahner Heide präsentiert sich im Herbst im bunten Bild.
Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und das Haus des Waldes
organisieren auch im Herbst ihre monatliche Heidewanderung -
diesmal am Mittwoch, 8. November. Treffpunkt ist um 14 Uhr im
Innenhof von Gut Leidenhausen. Die erfahrenen Wanderführer
Kalle Gemmel und Rainer Tresemer bieten gemeinsam mit Ruth
Dreesbach und Jürgen Hollstein einen rund dreistündigen Rundweg
an, der auf gut zu gehenden Wegen in das Naturschutzgebiet
führt. Ziel ist diesmal das sogennnante Pionierbecken 3. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Gut Leidenhausen ist mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln zu erreichen. Bei der Anreise mit dem PKW
wird der Parkplatz am Hirschgraben empfohlen - von dort sind es
fünf Minuten zu Fuß bis zum Gut Leidenhausen. (red.)
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Ehrenamtliche Hospizarbeit
Für die Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Men-
schen, bietet der Ambulante Hos-
pizdienst des Fördervereins Hos-
piz Köln Porz einen Befähigungs-
kurs ab Februar 2024 an.
Wir suchen Frauen und Männer,
die bei uns in Porz Menschen in
der letzten Lebenszeit begleiten
möchten.
Die ambulanten Begleitungen fin-
den im zuhause der erkrankten
Menschen oder in den Altenheimen
statt. Stationär begleiten unsere
Ehrenamtlichen auch im Caritas-
Hospiz an St. Bartholomäus.
Möchten Sie uns unterstützen? In-
formationen erhalten Sie im Büro
unseres ambulanten Hospizdienstes:

Ambulanter Hospizdienst des För-
dervereins Hospiz Köln-Porz e.V.,
Am Leuschhof 25, 51145 Köln,
 Tel.: 02203-2039963,
E-Mail: info@hospiz-koeln-porz.de
Der Förderverein Hospiz Köln-
Porz e.V. ist ein gemeinnütziger
Verein. Er wurde 1990 von Mit-
gliedern der katholischen und
evangelischen Kirchengemeinde
in Köln-Porz gegründet.
Seit 1993 arbeitet ein ehrenamt-
liches Team in der ambulanten
Sterbe- und Trauerbegleitung.
Daneben unterstützt unser Ver-
ein das Hospiz an St. Bartho-
lomäus und bietet zahlreicher
Informationen zu Themen und
Anliegen der Hospizbewegung.

Baumschmücken in Lind

Tag der offenen Tür
an Gesamtschule

Veedelsessen

LindLindLindLindLind - Am Samstag, 9. Dezember,
findet am Linder Doftplatz wieder
die Aktion „Linder Kinder schmü-
cken ihren Tannebaum“ statt. Los
geht es ab 16 Uhr. Um 17 Uhr
kommt ein Nikolaus vorbei.

Kinder können ihren selbst ge-
bastelten Baumschmuck vor Ort
am Baum anbringen. der Baum-
schmuck muss wetterfest sein. Für
warme Getränke für Groß und Klein
sorgen die Ausrichtenden. (red.)

FinkFinkFinkFinkFinkenbergenbergenbergenbergenberg - Die Lise-Meitner-
Gesamtschule richtet am Sams-
tag, 25. November, einen Tag der
offenen Tür, auch als Informati-
onsveranstaltung für Eltern neue
potenzielle Schüler*innen, aus.
Los geht es ab 8.30 Uhr. Bis 13
Uhr werden Unterrichtsbesuche,
Informationen, Führungen und ein
Marktplatz im pädagogischen

Zentrum der Schule angeboten.
Auch die Bibliothek hat geöffnet.
(red.)

FinFinFinFinFinkenbergkenbergkenbergkenbergkenberg - Jeden Dienstag lädt
das Bürgerzentrum Finkenberg,
Stresemannstraße 6, zwischen
12 und 13 Uhr zu einer warmen
Mahlzeit ein. Die Teilnahme am
Veedelsessen kostet 2 Euro.
Besonders willkommen sind
Menschen in sozialen Notlagen.
Eine Anmeldung wird per Mail
an bueze@parisozial-koeln.de
oder unter 02203 9354418
erbeten. (red.)
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Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Die „Deko-Geister“ haben wieder zugeschlagen

(Wahnheide) Langeweile kennt
das Team des Heidegrills nicht -
Zu diversen Anlässen (z.B. Os-
tern, Halloween und Weihnach-
ten) kreiert die Dekogruppe mit

gekonnten Händen fantasievol-
le Inszenierungen des kaum
wieder zu erkennenden Imbiss.
Inhaberin Sabine Hallstein ist
genauso fasziniert wie zahlrei-

che Gäste und „Schaulustige,
die teilweise nur für ein Foto
vorbeikommen“, so die stolze
Gastronomin. „Eskalation“ in
dieser Kreativität ist für uns ein

Anlass, darüber zu berichten und
wir sind gespannt, was sich die
eifrigen Bastlerinnen für die
Weihnachtszeit einfallen lassen
werden. (rm)

Zugversammlungen zum Porzer Rosensonntagszug 2024
Zum Porzer Rosensonntagszug
2024, mit dem Motto zur Session
„WO MER SIN IS ALAAF“, stehen
die Termine zur Zugversammlung
stehen fest.
Die Planungen zum Porzer Rosen-
sonntagszug am 11. Februar 2024
laufen auf Hochtouren.

Der Zugleiter des Festausschuss
Porzer Karneval, Wolfgang
Mombaur, lädt zu den Zugver-
sammlungen anlässlich des Por-
zer Rosensonntagszuges 2024
ein.
Die Termine zur Zugversammlung
sind am:

22. November um 20 Uhr und
9. Januar 2024 um 19.30 Uhr.
Die Zugversammlungen finden
statt im Schützenheim der St. Hu-
bertus Schützenbruderschaft Porz-
Urbach e.V., Bartholomäusstraße
26, 51145 Köln.
Für die teilnehmenden Gruppie-

Aktion für mehr Bewegung im Herbst
StadtbStadtbStadtbStadtbStadtbezirk Porzezirk Porzezirk Porzezirk Porzezirk Porz - Die Stadt Köln
nimmt seit Mittwoch, 1. November,
bis Dienstag, 21. November, an der
bundesweiten Bewegungsaktion
„Stadt Land zu Fuß“ teil. Alle
Kölner*innen können sich an der

Aktion beteiligen. Ziel ist es, ge-
meinsam als Stadtgemeinschaft
möglichst viele Kilometer zu Fuß zu-
rückzulegen. Dabei ist es egal, ob
die Kilometer beim Spazierengehen,
beim Wandern oder beim Joggen

gesammelt werden. Die Stadt Köln
tritt gegen andere teilnehmende
kreisfreie Städte und Landkreise an.
Dabei könne nur gewonnen werden,
so die Stadt: „Denn besonders jetzt
im Herbst und Winter ist Bewegung

an der frischen Luft wichtig für die
Gesundheit und das Wohlbefinden.
Zudem ist Zufußgehen nicht nur eine
sehr aktive, sondern auch die klima-
freundlichste Art der Fortbewegung.“
(red.)

rungen sind die Zugversammlun-
gen, Pflichtveranstaltungen.

Alle Verantwortlichen der Vereine
und Interessengemeinschaften, die
am Porzer Rosensonntagszug teil-
nehmen wollen, müssen an beiden
Terminen teilnehmen.
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Konzert mit Helmut C. Jacobs

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

EilEilEilEilEil - Die Konzertreihe in der evan-
gelischen Markuskirche in Eil
wird am Sonntag, 12. November,
um 17 Uhr im Gemeindehaus, di-
rekt neben der Kirche, fortgesetzt.
Zu Gast ist Akkordeon-Spieler
Helmut C. Jacobs. Schon mehr-
fach war er in den letzten Jahren
in der Markuskirche zu hören. Die-
ses Mal steht neben der Musik
auch ein Vortrag über die Ge-
schichte der spanischen Malerei
im Mittelpunkt.
Der Bogen reicht vom so ge-
nannten „Goldenen Zeitalter“
bis in die Moderne, von Veláz-
quez über Goya bis zu Picasso

und Dalí. Dr. Helmut C. Jacobs ist
Professor für Spanisch an der Uni-
versität Duisburg-Essen. Zu eini-
gen Gemälden sind eigens Mu-
sikstücke komponiert worden,
wie beispielsweise „Guernica“
des baskischen Komponisten
Gorka Hermosa zu Picassos
gleichnamigem Gemälde oder
die „Surrealist Suite“ von Ver-
non Duke zu Gemälden von Dalí.
Der Eintritt beträgt 10 Euro, er-
mäßigt 7 Euro. Karten gibt es im
Vorverkauf bei www.ticket-
regional.de (Stichwort „Markus-
kirche“). Die Abendkasse öffnet
um 16.30 Uhr. (red.)

Kölsche Weihnacht mit neuer Spielzeit
WWWWWahnahnahnahnahn - Die Veranstaltungsreihe
Kölsche Weihnacht bereitet sich
auf eine neue Spielzeit im Eltzhof
vor. Auch in diesem Jahr ist ein
Programm abseits der karneva-
listischen Bühnen in kölscher
Mundart geplant.
„Die Geschichten, die wir auf der
Bühne bringen, sind echt. Erlebt,
durchlebt. In Reime gepackt, als
Lieder in musikalische Arrange-
ments gebettet oder einfach als

vorgelesene Erzählungen zu Ge-
hör gebracht“, so Gründer und
Bühnenkünstler Roland Kulik. „In
all den Jahren hat das Ensemble
gelernt, dass das große Ganze aus
vielen kleinen Details besteht und
dass es allemal wert ist, Traditio-
nen zu pflegen und zu erhalten.“
In der 28. Auflage stehen mehr
als vierzig Konzerte vom 16. No-
vember bis 22. Dezember auf
dem Spielplan. Zum Ensemble

gehören „Fuhrmann, Kulik & Haa-
ser“, Gerd Köster, Nadine Wey-
er, das Prometheus Streichquar-
tett, Charly Plückthun, Fritz Wit-
tek (Schlagzeug) und Thomas
Falke, Georg Kresimon (Kontra-
bass) und das Bläserensemble

der „Kölschen Weihnacht“.
Karten kosten 42,90 Euro und sind
unter 02203 599480, in der Kaffee-
rösterei Mahou, Heidestraße 8, in
Wahn und online erhältlich.
wwwwwwwwwwwwwww.sacov.sacov.sacov.sacov.sacova.dea.dea.dea.dea.de,,,,,
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelnerkartenlaen.deoelnerkartenlaen.deoelnerkartenlaen.deoelnerkartenlaen.deoelnerkartenlaen.de (red.)

Wanderung der kfd

Von Grengel
nach London-Heathrow

Flughafen-Besichtigung
mit der Ortsgemeinschaft

Urbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / ElsdorfUrbach / Elsdorf - Die kfd St.
Bartholomäus Urbach/Elsdorf lädt
Interessierte am Dienstag, 14. No-
vember, zu einer Wanderung durch
den Königforst ein.

Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem
Parkplatz gegenüber der Endhal-
testelle der Stadtbahn-Linie 9 in
Rath. Nach der Wanderung ist eine
Einkehr zum Kaffee geplant. (red.)

GrGrGrGrGrengelengelengelengelengel - Die renommierte Flug-
gesellschaft British Airways star-
tet und landet ab sofort wieder am
Köln/Bonn Airport. Bis zu zweimal

täglich und insgesamt zwölfmal pro
Woche fliegt die britische Airline
nun nach London-Heathrow, die
vermeldet der Flughafen. (red.)

GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Die Grengeler Ortsge-
meinschaft e. V. (GOG) lädt ein zu
einer Besichtigungstour des Flug-
hafen Köln/Bonn. Ein paar wenige
Plätze stehen für die Tour noch
zur Verfügung. Interessierte kön-
nen am Montag, 13. November,

um 17 Uhr teilzunehmen.
Anmeldungen sind an
info@gog-grengel.de, mit Angabe
des Namens, der Adresse und des
Geburtsdatums, oder telefonisch
unter 0177 7654 497 an Elvira
Bastian zu richten. (red.)



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 04. November 2023 – Woche 44 – www.rautenberg.media22

Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim

Fertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso mehr. Foto: BDF/PetershausFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso mehr. Foto: BDF/PetershausFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso mehr. Foto: BDF/PetershausFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso mehr. Foto: BDF/PetershausFertighäuser sind besonders energieeffizient - als Doppelhaus umso mehr. Foto: BDF/Petershaus

Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.Doppelhaus in Fertigbauweise - das geht achsensymmetrisch oder auch grundverschieden.
Foto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez FotodesignFoto: BDF/LUXHAUS/Francisco Lopez Fotodesign

Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade in
unsicheren Zeiten, in denen das
Eigenheim ein zukunftssicherer
Rückzugsort, eine inflationssiche-
re Kapitalanlage und rentenun-
abhängige Altersvorsorge ist. Auf
dem Weg ins Eigenheim müssen
Baufamilien allerdings auch Her-
ausforderungen bewältigen wie
die Grundstückssuche oder die
Hausfinanzierung. Achim Hannott,
Geschäftsführer des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF),
bringt das Doppelhaus ins Spiel:
„Beim Doppelhaus verhelfen sich
zwei bauinteressierte Parteien
gegenseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf
ist im Doppelhaus fast immer nied-
riger als bei zwei alleinstehenden
Häusern.“
Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten
darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-
len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und
rechts davon werden Grundriss

und Architektur auf die Wünsche
des jeweiligen Besitzers zuge-
schnitten. „Früher wurden bei ei-
nem Doppelhaus beide Hälften
meist achsensymmetrisch errich-
tet. Heute bauen Fertighaushers-
teller häufig ganz individuelle
Haushälften mit der jeweils ge-
wünschten Hausausstattung“,
erklärt der BDF-Geschäftsfüh-
rer. So entstehen unter einem
Dach zwei verschiedene Wohn-
einheiten, bei denen auch die
Fassadengestaltung und die

Dachform voneinander abweichen
können, sofern es der Bebauungs-
plan erlaubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile einesorteile einesorteile einesorteile einesorteile eines
Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?Doppelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich

durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-
ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute
immer als besonders effiziente
und klimafreundliche Energie-
sparhäuser mit meist eigener
Energiegewinnung realisiert.
Das Doppelhaus in Fertigbauwei-
se ist sogar noch effizienter, weil
es eine Außenwand weniger
gibt“, so Hannott. Diese senke
die Wohnnebenkosten beider
Parteien und gebe bei einem
zukunftssicher geplanten Dop-
pel-Fertighaus mit fortschrittli-
cher Technik wie einer Photo-
voltaikanlage, einer Wärme-
pumpe und hauseigenen Spei-
cherbatterie auf Jahre hin Kosten-
und Versorgungssicherheit. (BDF/FT)
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.

Gottesdienste der Ev.
Gemeinde Porz-Wahn-Heide
Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrer Vanhauer, 50 Jahre Friedenskirche

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
9.30 Uhr -
Johanneskirche Gottesdienst
9.30 Uhr -
Lukaskirche Gottesdienst
mit Abendmahl
11 Uhr - Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl
11 Uhr - Hoffnungskirche
Gottesdienst
11 Uhr - Markuskirche
Familiengottesdienst
mit Kinderchor

MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
17.15 Uhr -
Johanneskirche Taizé-Andacht
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Abendgebet
mit Friedensläuten
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
18.15 Uhr - Pauluskirche Medita-
tion mit Körperwahrnehmung und
religiösen Texten
19 Uhr - Pauluskirche Abendandacht
mit Glockengeläut
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Katholische Gottesdienste

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11

Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10.30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10.30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11.45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17.30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10.30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10.30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11.45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis zehn
Jahren jeden ersten und dritten
Samstag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de
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Zweiter Nationalpark NRW
Gerne vor unserer Haustür!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Landesregierung hat den Pro-
zess für einen zweiten NRW Nati-
onalpark (NLP) gestartet. Gegen
den naturschutzfachlichen Favori-
ten Egge gibt es dort großen politi-
schen Widerstand, weshalb andere
Bewerbungen aussichtsreich sein
könnten. Deshalb begrüßen wir
sehr, dass gleich drei Naturschutz-
akteure das Gebiet Wahner Heide/

Königsforst als NRW NLP in den
Ring geworfen haben.
„Unser“ Gebiet auf der südlichen
Heideterrasse erreicht zusammen
mit Flächen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis fast 10.000 ha in überwie-
gend öffentlichem Eigentum. Die
Autobahnen A3, A4, über die man
mehr Grünbrücken bauen müsste,
sowie der Flughafen zerschneiden

das Gebiet, was kein Hindernis
sein muss. Die Arten- und Lebens-
raumvielfalt in der Gebietskulisse
mit ihren schon bestehenden Na-
turschutzgebieten ist riesig Die Pfle-
ge von Heide, Dünen, Teichen oder
Feuchtwiesen könnte verbessert
werden, wenn der Anteil übriger
Flächen groß genug ist für Natur-
entwicklung mit Prozess-Schutz.

Ein NLP mit Finanz- und Personal-
ausstattung wäre ein großer Ge-
winn für die Natur vor unserer
Haustür und damit könnten auch
einige bestehende Probleme z.B.
mit invasiven Arten besser gelöst
werden.
Informationen des Landes NRW
gibt es unter
www.nationalpark.nrw.de

Markus Politz
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023Samstag, 11. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr08.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ob Hochzeit, Geburtstag, Firmenfeier
etc. – die Efybox ist ein Highlight auf
jedem Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 199,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud.
Anfragen über E-Mail: Info@efybox.de
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Kannst du gut mit Menschen?
Ausbildung oder Studium? Welcher
Beruf könnte mir Spaß machen?
Für welche Tätigkeiten bin ich
überhaupt geeignet? Naht das
Ende der Schulzeit, machen sich
viele junge Menschen Gedanken
über ihre berufliche Zukunft.

„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“
Mit Online-Tools wie Check-U von
der Bundesagentur für Arbeit kön-
nen Schulabsolventinnen und Schul-
absolventen herausfinden, welche
Ausbildung oder welches Studium
zu ihren Stärken und Interessen
passt. Wer gut mit Menschen umge-
hen kann, zuhört und eine Affinität
zu Zahlen hat, für den kann zum
Beispiel eine Ausbildung als Kauf-
mann oder Kauffrau für Versicherun-
gen und Finanzanlagen das Richtige
sein. Bundesweit gibt es tausende
Geschäftsstellen, für die Versicherer
Nachwuchskräfte suchen. „Jedes
Mal, wenn die Tür im Büro aufgeht,
weiß ich, mich erwartet ein neuer
Typ Mensch. Meine Herausforderung
dabei ist, mich auf den Menschen
einzustellen“, erzählt Flamur Kast-
rati. Der junge Mann hat sich nach
einem Praktikum bei der DEVK für
eine Ausbildung beworben: „Ich hat-
te dort ein tolles Praktikum, daher
habe ich mich auch bei der Versiche-
rung für eine Ausbildung beworben.
Aber ehrlich gesagt hat mich auch
das Geld gereizt.“ Neben einem
kommunikativen Auftreten sollte
man für den Vertrieb Motivation und
Zielstrebigkeit mitbringen. Die Chan-
cen auf eine Übernahme nach er-
folgreichem Abschluss der Ausbildung
sind sehr gut - unter www.devk.de/
karriere erfahren Interessierte mehr.
Vertriebstalente sind gefragt. Für sie
ist vieles möglich: eine angestellte
Tätigkeit in einer Geschäftsstelle,
die selbstständige Leitung einer ei-
genen Agentur oder eine Führungs-
position im Außendienst.

Lieber Lieber Lieber Lieber Lieber Ausbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als Studium
Nach dem Abitur studieren ist ein
Muss - das dachte Gizem Caliskan
zuerst. Während des Studiums ent-
deckt die junge Frau, dass ihre Stär-
ken eher im Vertrieb liegen. Sie be-
endet vorzeitig ihr Studium und be-
ginnt eine Ausbildung bei dem Köl-
ner Versicherer. Diese Entscheidung
hat die junge Frau nicht bereut, die
Ausbildung macht ihr großen Spaß:
„Ich bin stolz darauf, dass am Ende
des Tages meine Kunden zu mir sa-
gen ‚Ich vertraue Ihnen‘. Das ist ein
sehr schönes Gefühl und motiviert
mich“, erzählt sie. Auch die vielseiti-
gen Ausbildungsinhalte gefallen Gi-
zem: „Von der Kundenberatung über

die Angebotserstellung bis hin zum
Verkauf werden wir in vollem Um-
fang in die Arbeitsabläufe einbezo-
gen.“ Die Auszubildenden haben di-
rekten Kontakt zur?Kundschaft, sie
nehmen Außentermine wahr und be-
raten Kundinnen und Kunden auf
Wunsch zu Hause. Während der ge-
samten Ausbildung erfahren sie eine
individuelle und praxisnahe Beglei-
tung; interne Qualifizierungsange-
bote vermitteln ihnen zudem das
nötige Rüstzeug für den Beruf.
(DJD)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstr. 82, 51147 Köln (Wahnheide), 02203/61482

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus Christophorus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kalker Hauptstr. 101b, 51103 Köln, 0221/8809960

Montag, 6. November 2023Montag, 6. November 2023Montag, 6. November 2023Montag, 6. November 2023Montag, 6. November 2023
AnkAnkAnkAnkAnkererererer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Siegburger Str. 360, 51105 Köln (Poll), 0221/8303191

Dienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. NovemberDienstag, 7. November
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Mittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. NovemberMittwoch, 8. November
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Donnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. NovemberDonnerstag, 9. November
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestr. 254, 51147 Köln (Porz-Wahnheide), 02203/65191

Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke Köln e Köln e Köln e Köln e Köln ArcadenArcadenArcadenArcadenArcaden
Kalker Hauptstr. 55, 51103 Köln, 0221/3550330

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
TTTTTaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekaunus-Apothekeeeee
Taunusstr. 26, 51105 Köln (Humboldt), 0221/831686

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de

Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek

TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder
0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com
Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de
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